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Hochstammrose im Gemüsegarten 

(im Hintergrund Weinreben) 
 
 
 

Liebe Mitstrickerinnen, 
 

Juni, d. h.  
Sommer, Sonnenwende,  

in diesem Jahr: Fußballweltmeisterschaft … 
 

Und: 
 

Mittsommerstricken rund um den Wollschopf! 
 

  



 
 

 
Aber in gewohnter Reihenfolge: 

 

Neuigkeiten aus dem Schopf 
Hier ein fertiger „Wasserwirbel“.  
Ein roter aus „Wolkenspiel“ von 
Atelier Zitron ist auch fertig, den 
habe ich leider nicht als Foto 
vorliegen. 
 
Das Thema „Wasserwirbel“ 
werden wir im Rahmen des 
geplanten Strickworkshops am 
Kreativmarkt am 15.9. 
aufnehmen. Freundlicherweise 
hat Annette Danielsen, die diese 
Strickjacke entworfen hat, mir 
erlaubt, die Anleitung kostenfrei 
zu verwenden und an die 
Teilnehmerinnen auszugeben. 
Anja, die den „Wasserwirbel“ 
auf   

dem Foto gestrickt hat, wird den 
Workshop leiten und mit den 
Teilnehmerinnen anfangen. Das 
Weiterstricken wird von uns beiden dann 
begleitet. Details werden noch 
bekanntgegeben. 
 
Einzelheiten zum Workshop finden Sie 
unter „Kreatives rund um den Wollschopf 
– Kreativmarkt“. 

 
Zurzeit „arbeite“ ich an einem Sommerpullover, bei dem ich – wer mich kennt, weiß, dass ich gern Materialien mixe –  
die „Traumseide“ von Atelier Zitron mit „Filo“ von Lang Yarns kombiniere. Es fasziniert mich, dass die Farben fast genau 
übereinstimmen. Teilweise verstricke ich die Fäden einzeln (Ärmel), bei Vorder- und Rückenteil stricke ich beide  
Qualitäten zusammen, weil ich den Teil des Pullovers gern blickdicht hätte.  
Hier einige Fotos „in Arbeit“: 

       
    Ärmel mit Materialmix Vorderteil  Vorderteil + Ärmel 

 

Man kann schon sehen, dass es ein Pullover werden soll und, dass ich gern  
von Ärmel zu Ärmel stricke. 
„Traumseide“ von Atelier Zitron: 
100% Maulbeerseide, Lauflänge 800 m/100 g, 
100 g 30,95 €. 
 
Viele wunderschöne Farben (siehe www.atelierzitron.de), 
 
„Filo“ von Lang Yarns: 
75% Baumwolle, 25% Polyamid, Lauflänge 400 m 100 g, 
50 g 5,95 € 
Die ganze Farbpalette finden Sie auf www.langyarns.com. 

 

 
Die beiden Garne einzeln und zweifädig zusammen mit Nadelstärke 3,5 gestrickt ergeben ein festes Vorder- und Rückenteil und locker 
durchlässige Ärmel.  
 
Ich gehe davon aus, 1 Strang „Traumseide“ reicht, und wahrscheinlich brauche ich 4 Knäuel „Filo“. 
 

  

http://www.atelierzitron.de/
http://www.langyarns.com/


 
 

 
 
Parallel dazu, weil es im Moment ja so warm ist und ich mir dachte, ein lockeres 
ärmelloses Top wäre nicht schlecht, verstricke ich gerade ein Bändchengarn mit 
Nadelstärke 5,5 mit nur rechten und linken Maschen und Umschlägen, die ich 
wieder fallen lasse. Ich hoffe, ich komme mit 2 x 100 g aus. Alternativ Online 
„Arona“ oder Lang Yarns „Sol degradé“, Lauflänge 100 m/100 g, 10,95 €, 100 % 
Baumwolle. 
 
Und so sieht das Teil momentan aus (Rückenteil). 
 
Ich habe es an den Seiten gerade hochgestrickt, mache aber einen recht tiefen 
Halsausschnitt, sowohl vorne als auch hinten, das Teil ist 54 cm lang. 
 
Als ich es angefangen hatte, kam die neue „Sabrina“ Handarbeitszeitung. Ich 
fand es lustig, dass darin zwei Modelle aus eben jenem Online-Garn abgebildet 
sind. 
 
 
 

 

 

Fertig ist ein Mädchenkleid, zu 
dem mir die Beschreibung  
 
„Aus Arbeiterklasse wird 
Prinzessinnenkleid“  
 
eingefallen ist. 
 
„Arbeiterklasse“,  
weil ich den Zauberball 
„Cotton“, Farbe: 
„Arbeiterklasse“ von 
Schoppel Wolle verstrickt 
habe. 
Prinzessinnenkleid erschließt 
sich m. E. von selbst.  
(100% Baumwolle,  
Lauflänge 420 m/100 g,  
Preis: 10,90 €/100 g. 
 
Ein Kleidchen dieser Art wollte 
ich schon haben, als meine 
Tochter, die in diesem Jahr 32 
wird, klein war.  
 
 
Nun habe ich es für meinen 
Wollschopf gestrickt. 
 
 

I proudly present: 

 
Größe 92. Verbrauch: 2 „Zauberbälle“ und 1 Knäuel „Extra“ (weiße 

mercerisierte Baumwolle von Lang Yarns). 
(100 % Baumwolle, Lauflänge 210 m/100 g, 4,45 €/50 g) 

 
 

 
  



 
 

Wer es stricken möchte: Anleitung gibt es wie immer mit der Wolle. A propos Wolle: Den „Zauberball Cotton“ gibt es in 
verschiedensten wunderschönen Farben – wie immer mit ganz langem Farbverlauf, wie man auch bei der „Arbeiterklasse“ sehen 
kann: 

 
Plan B    Junges Gemüse    Rosige Zeiten 

 

 
Altes Rom   Echte Abwechslung   Arbeiterklasse 

 
 

Neue Wolle: 

 
 
Und demnächst noch zusätzlich (lieferbar ab Ende Juli 2018): 

   
Weichzeichner   Geländegewinn 

 
Und als Crazy Cotton (Preis 11,90 €/100 g), lieferbar ab Mitte September 2018: 
 

 
Urgestein   Sommermärchen   Maskenzauber 
 
 

  



 
 

Neue Bücher: 
 
Von Annette Danielsen habe ich Bücher entdeckt, die ich noch nicht kannte. Ab sofort gibt es sie in meinem Schopf: 
 

 

                     Preis: 22,00 €       Preis: 19,95 € 
Wie immer wunderschöne Modelle, viele vom Hals aus nach unten gestrickt, einige mit dem „Clou“ auf der Rückseite, 
alle ganz eindeutig im nordischen Stil.  
Beim Stricktreff am Dienstag wurde fleißig geblättert … 
 
Dazu habe ich noch ein Buch gefunden, dass auch Mützen, Handschuhe, Pullover, Stulpen, Pulswärmer im nordischen 
Stil zeigt, viele Einstrickmuster. Wunderschön, wenn man sich auch momentan nicht vorstellen kann, dass man diese 
Teile jemals wieder braucht und anziehen mag … 
 

Preis für dieses Buch 18,00 €. 
 

  



 
 

 

Termine: 
 
Regelmäßig im Schopf: 
 
Stricktreffs:  
Dienstagsabends von 18 – 20 Uhr wird bei mir im Schopf oder auf der Terrasse 
gestrickt.  
 
Wegen der großen Nachfrage bitte ich Sie bei Interesse im Vorfeld Kontakt mit 
mir aufzunehmen. 
 
Manchmal sind noch 1-2 Plätze frei. 

 
 
 
Auf mein neues Angebot wurde ich schon mehrfach angesprochen. 
Ergänzend möchte ich darauf aufmerksam machen, dass ich den Zusatzter-
min erst ab Mitte September anbiete: 
 
Und zwar: 
Stricktreff-Nachmittag: 
Donnerstags, 14-tägig von 15 bis 18 Uhr. 
 
Nachmittags, weil es Interessentinnen gibt, die abends nicht können.  
Sobald ich 4 Interessentinnen habe, können wir anfangen. Wenn Sie also Inte-
resse haben, nehmen Sie Kontakt mit mir auf oder tragen Sie sich in die im 
Schopf ausliegende Liste ein. 
 
 
Auf jeden Fall, können Sie aber mit uns stricken am 23. Juni 2018 
(siehe unten). 

 
 
 

 

 
Betreutes Stricken heißt jetzt 
Strick-Coaching: 
(Workshop-Abende): 
 
Das Angebot besteht zurzeit noch 
wöchentlich donnerstagsabends 
von 18 – 20 Uhr. 
 
Bei Interesse schauen Sie bitte 
auf meine Website oder rufen 
mich an oder schicken eine E-
Mail, und melden Sie sich an. 
 
Kosten pro Person: 10 € 
 
Sobald ein zweiter Stricktreff zu-
stande kommt, biete ich das be-
treute Stricken im Wechsel nur 
noch 14-tägig an. 
 
Anmerkung: 
Ich fand „betreutes Stricken“ ge-
rade wegen der Assoziation „be-
treutes Wohnen“ ganz lustig, will 
aber keine negativen Gedanken 
auslösen. Coaching klingt ja auch 
professioneller und jünger, oder? 
 

 
Kreative Auszeiten: 
Lydia unterwegs: 
 
Strickwochenende im „Himmelreich“ 
 
16. bis 18. November 2018  
 
In Sulz-Glatt am Neckar in der Pension Himmelreich 
stricken wir von freitags-sonntags. 
 
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. 
 
Dieses Wochenende ist ausgebucht. 
 
Neue Termine für 2019 stehen noch nicht fest,  
auf jeden Fall werden sie aber wieder im Februar und 
im November stattfinden.  

 
Strickurlaub in Schliersee:  
 
28. Oktober bis 4. November 2018 
 
Eine Woche Stricken im Herbst mit Besuchsmöglichkeit der 
Leonhardi-Fahrt in Hundham zum Abschluss. 
 
 
 
Noch 4 Plätze frei! 
 

Auch dieses Angebot wird es 2019 geben. Termine 
werden in Kürze bekanntgegeben. 



 
 

Lydia im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach: 

 
 
Strickworkshop  
im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, Gutach 
 
20. Oktober 2018 von 10 – 16 Uhr 
Teilnehmer: min. 3, max. 10 
 
Thema in diesem Jahr: 
Dreiecktücher selbst gestalten. 
Informationen dazu finden Sie auf meiner Website. 
 
Workshopgebühr: 40 € zu zahlen ans Museum, 
Eintritt und Parkgebühren sind inklusive. 

 
Anmeldung über das Museum (www.vogtsbauernhof.de) 
Servicetelefon +49 (0) 7831 / 9356-0 

Evtl. gibt es im Herbst noch einen  
Offenen Kinderworkshop  
im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, Gutach 
 
Termin wird dann noch veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
 
Der Workshop ist kostenfrei.  
Es fallen nur Materialkosten  (ab 2 €, je nach Ausdauer der Kinder 
evtl. mehr.) 
 

 
Es hat viel Spaß gemacht, mit den Kindern zu stricken,  
und vor allem:  
Den Kindern hat es auch Spaß gemacht, und das ist ja die Haupt-
sache.  
 
Programm und Termine finden Sie unter 
www. Vogtsbauernhof.de 

 



 
 

Veranstaltungen rund um den Wollschopf: 

 
Mittsommer-Stricken 
 
Samstag, 23. Juni 2018 ab 15 Uhr  
 
Bei trockenem Wetter und angenehmen Temperaturen wird der Garten rund um meinen Wollschopf zu einem Ort, an dem alle, die 
stricken möchten, sich so lange das Licht ausreicht, ihrer Leidenschaft hingeben können.  
 
Die Veranstaltung finden Sie auch auf Facebook.  
 
Organisatorisches: 
Jede(r) bringt, damit für das leibliche Wohl gesorgt ist, etwas für ein Überraschungsbuffet mit. (Bitte kleine Mengen.) 
Getränke stelle ich bereit. Sie können für geringes Entgelt erworben werden. 
 
Um Anmeldung wird gebeten, entweder telefonisch, per E-Mail, auf meiner Website unter Termine finden Sie eine Kontaktmöglich-
keit oder persönlich, wenn Sie in meinem Schopf sind. 

 
Bitte weitersagen! 
 

  



 
 

Kreatives rund um den Wollschopf 2018 
 
Samstag, 15. September 2018 von 11 – 17 Uhr 
 
Dabei sind: 
Christa Heißler (Buchbindearbeiten), Martina Heintz aus Saarbrücken (Patchwork), Martina Huber (Kreatives aus Stoff),  
Ilona Kretschmer und Andrea Peter (Bastelarbeiten), Vroni Schmider aus dem Kinzigtal (Honig, Marmeladen, Gestricktes, Liköre),  
Minerva (Gartenkeramik), Simone Lepoutre (Gebrauchskeramik, evtl. Fotos und Gemälde) 
 
Auch hier gilt: 
Bitte Termin vormerken und weitersagen. 
 

Kreativmarkt-Strickworkshop ab 14 Uhr mit Anja 

 
Modell und Foto: Annette Danielsen. 

Stickworkshop und Beginn eines Strick-Alongs: 
Wir beginnen mit dem Stricken einer Wasserwirbel-Jacke. Workshopgebühr: 
20 € bzw. 10 € 
 
Beim Dienstagsstricktreff wurden mehrere Wasserwirbel-Jacken gestrickt. Da-
bei tauchten mehrere Fragen, kleinere Probleme, wie z. B.: Ich möchte die 
Ärmel enger oder kürzer, ich möchte den Schulterbereich breiter, wie mache 
ich die Naht, wo platziere ich sie, Knopf ja oder nein, ich möchte dünnere oder 
dickeres Garn …. auf. Anja, die selbst einen Wasserwirbel strickte (inzwischen 
zwei) und ich (meine Jacke entstand bereits vor einigen Jahren, somit hatte ich 
die Anleitung nicht mehr so präsent) haben uns dadurch intensiver mit der An-
leitung etc. beschäftigt. Daraus entstand dann die Idee, einen solchen Work-
shop anzubieten. 
 
Wer Lust, an dem Workshop teilzunehmen, kann sich tel., per E-Mail, über 
„Kontakt“ auf meiner Website oder persönlich anmelden. Wer möchte, kann 
sich vorher im Wollschopf Garn aussuchen. Man braucht je nach Größe der 
Jacke und Lauflänge des Garns 300 – 400 (manchmal auch 500 g) Wolle.  
 
Im Falle, dass Sie die Wolle bei mir kaufen, verringert sich die Workshop-
gebühr auf 10 €. 
Die Anleitung habe ich von Annette Danielsen (www.annetted.dk) freund-
licherweise kostenlos für diesen Workshop und die Teilnehmerin zur 
Verfügung gestellt bekommen.  

 
Dazu folgende Information: 
Ich hatte Annette Danielsen angeschrieben um zu fragen, ob es ihr recht sei, dass wir einen „Wasserwirbel“-Workshop anbieten und dass ich die Anleitung aus ihrem 
Buch kopiere, weil ich wisse, dass sie im Internet frei verfügbar sei. 
Daraufhin schrieb sie mir zurück, sie sei entsetzt, sie habe nie irgendeine Anleitung kostenlos ins Netz gestellt.  
Aber für meinen Workshop – und auch nur für ihn – dürfe ich die Anleitung verwenden. Ich werde mich auch strikt daran halten und die Kopien entsprechend kenntlich 
machen. Wer schon mal ein Modell entworfen hat und sich die Mühe gemacht hat, dazu eine Anleitung zu schreiben, weiß, wie viel Arbeit es ist, ein Modell zu entwer-
fen, es auf verschiedene Größen umzurechnen, zu fotografieren, zu zeichnen, zu beschreiben. Bei einer professionellen Anleitung muss sie jemand ausprobieren und 
nachstricken, man muss Fehler beseitigen usw. Das kostet viel Zeit und auch Geld. Darüber hinaus – und das sollte uns allen wichtig sein – das Modell ist geistiges  
Eigentum der Designerin, sie hat das „Urheberrecht“ darauf, das wir unbedingt beachten sollten. Abgesehen davon leben die Designerinnen davon.  

 

Kreativmarkt-Keramikworkshop ab 14 Uhr mit Simone 

 
Der Keramikworkshop ist ein offener Workshop, d. h. jede/jeder kann dazukommen, wann es genehm ist.  
Die Workshopgebühr (12 – 15 €) beinhaltet Material, Glasur und das Brennen. Die Gebühr ist deshalb in der Höhe von der 
Menge des verwendeten Materials abhängig. Die fertig gebrannten „Werke“ können dann ca. 2 Wochen nach dem  
Kreativmarkt im Wollschopf abgeholt werden.  
 
Bitte weitersagen! 
Wir freuen uns alle auf Sie! 

http://www.annetted.dk/


 
 

 
Bleibt mir nur, Ihnen mit einer Aufnahme eines Bänkles (ich 
liebe diese Wort), aus dem Garten, das zum Verweilen ein-
lädt, einen schönen Juni zu wünschen und Ihnen wollig-
kreative Grüße zu senden. 
 

 
Ihre  

 

Lydia Tebroke 
 

 
 

 

 

Bieni lässt wie immer auch grüßen. 
 

 
 
Hier:  
Morgens zu Beginn unseres Spazierganges.  
Sie steht da, als frage sie mich:  
 
Geht es jetzt endlich los? 
 
 
 

 
 

 
P. S. 
 
Wer den Newsletter auf meiner Website liest und ihn gern abonnieren möchte, lassen Sie es mich per E-Mail wissen.  
 
Wer den Newsletter abonniert hatte und ihn jetzt nicht mehr bekommt möge sich nicht wundern. Vielleicht ist die E-Mail, die 
ich aufgrund der neuen Datenschutzverordnung geschickt hatte, nicht angekommen? Kontaktaufnahme und Info genügt, und 
schon erhalten Sie die Informationen aus und rund um den Wollschopf und über Lydia Wollig-Kreativ wieder monatlich. 

 


